
Anmeldung für vorübergehend
angeschlossene Anlagen
(Veranstaltungen)

1. Veranstaltung/Anschlussstelle
BEZEICHNUNG*

STRASSE /  PLATZ*. HAUS-NR.

PLZ*  ORT*

ANSPRECHPARTNER (TELEFON)*

Der Stromanschluss wird gewünscht zum*
DATUM (VON) DATUM (B IS)

Abgangsvariante für Anschlussstelle* (erst nach Rücksprache mit Netzbetreiber auszufüllen)

    S ta t ion             NKV            HAS

     S tück-Schutzkontakts teckdose (Wechsels t rom)  16 A (RCD Typ A)

     S tück-CEE Steckdose (Drehst rom)  16 A (RCD Typ A)

    S tück CEE-Steckdose (Drehst rom)  32 A (RCD Typ A)

     S tück CEE-Steckdose (Drehst rom)  63 A (RCD Typ A)

     Abgangsvar ianten ohne RCD (z . B . P lär rer, Fernsehen)  

2. Rechnungsempfänger*
NAME VORNAME 

F IRMA

STRASSE HAUS-NR.

PLZ ORT

TELEFON

DATUM UNTERSCHRIFT

4. Ausführender Fachbetrieb*
NAME /  F IRMA AUSWEIS NR. 

STRASSE HAUSNR. TELEFON

PLZ ORT 

ZUSTÄNDIGE ELEKTOFACHKRAFT (MOBIL)

3. Bedingungen für die Stromversorgung von vorübergehend
angeschlossenen Anlagen (Veranstaltungen) aus dem
Leitungsnetz der swa Netze GmbH

A. Allgemeines
1. Soweit im Folgenden nichts anderes festgelegt ist, gelten die »Allgemeinen

Bedingungen für den Netzanschluss in Niederspannung« (NAV) der swa Netze
GmbH, sowie die Ergänzenden Bedingungen hierzu.

2. Die Stromart ist Drehstrom mit einer Spannung von etwa 400/230 Volt.

3. Anmeldung und Ausführung der vorübergehend angeschlossenen Anlage
bedürfen der Eintragung in das Elektrotechnikerverzeichnis bei den
swa Netze GmbH.

4. Bei Benützung des öffentlichen Nutzungsraumes ist eine Genehmigung
durch das Tiefbauamt der Stadt Augsburg erforderlich.

5. Sollte die geplante Anschlussstelle oder die gewünschten Abgangs -
varianten aus technischen Gründen nicht möglich sein, behalten sich die
swa Netze GmbH vor, unter Rücksprache mit dem Auftraggeber entspre-

    chende Änderungen vorzunehmen.

B. Anschlussanlage
1. Die Aufstellung eines Zähler-, Wandler- oder Anschlussschrankes, der

Anschluss an den Netzverknüpfungspunkt und der Abbau werden durch
die swa Netze GmbH übernommen. Die hierfür entstehenden Kosten trägt
der Kunde.

2. Die Inbetriebnahme und Inbetriebnahmeprüfung des Zähler-, Wandler- oder
Anschlussschrankes ist nicht im Auftrag enthalten und müssen getrennt
durch einen zugelassenen Fachbetrieb durchgeführt werden.

3. Der Kunde ist haftungsrechtlich verantwortlich für den gesamten proviso-
    rischen Strombezug, er trägt auch die Kosten für Beschädigungen und
    Verluste der Anlage.

4. Anforderungen Dritter, etwa für die Mitbenutzung fremden Eigentums zur
Leitungsführung usw., gehen zu Lasten des Kunden.

C. Betrieb
1. Anlage und Verbrauchsgeräte sind so zu betreiben, dass Störungen

anderer Kunden und störende Rückwirkungen auf Einrichtungen der
swa Netze GmbH ausgeschlossen sind (NAV).

2. Bei Fehlerströmen sehr geringer und sehr hoher Frequenz oder bei glattem
Gleichstromanteil ist bei FI-Schutzschaltern vom Typ A ein Ansprechen im
Fehlerfall nicht mehr gegeben. Bei Betrieb der vorübergehend angeschlossenen
Anlage ist daher unter Umständen ein FI-Schutzschalter vom Typ B erforderlich.

3. FI-Schutzeinrichtungen vom Typ B dürfen keine FI-Schutzeinrichtungen vom
Typ A vorgeschaltet werden, da diese durch den glatten Gleichstromanteil
in ihrer Funktion beeinträchtigt werden.

Die Installation wird unter Beachtung der geltenden behördlichen Vorschriften oder Ver -
fügungen und nach den anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den Be -
stimmungen des Verbandes Deutscher Elektrotechniker (VDE), den Technischen Anschluss -
bedingungen der swa Netze GmbH und sonstigen besonderen Vorschriften von mir / uns
errichtet, geprüft und fertig gestellt. Der Anschlussnehmer erstattet der swa Netze GmbH die
Kosten für den vorübergehenden Netzanschluss gem. veröffentlichem Preisblatt. Bei beson-
deren Erschwernissen können Mehrkosten entstehen (z. B. Netzumschaltung).

Mit den aufgeführten Bedingungen für die Stromversorgung von vorübergehend angeschlossenen
Anlagen aus dem Leitungsnetz swa Netze GmbH bin ich /sind wir vollinhaltlich einverstanden.

Datenschutz-Hinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten
werden nach den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zweckbezogen ver-
arbeitet und genutzt.

HERR  FRAU  F IRMA

�
DATUM, UNTERSCHRIFT /  STEMPEL DES FACHBETRIEBS

swa Netze GmbH
Hoher Weg 1, 86152 Augsburg
Tel. 0821 6500-8791
Mail: baustrom@swa-netze.de 
Registergericht Augsburg HRB 29982 
Geschäftsfuḧrer: Christian Rose
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*Pflichtfelder. 
Bei unvollständigen Angaben erfolgt keine Bearbeitung des Antrags.
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Formularstand: November 2015

Nur für Bearbeitungsvermerke des Netzbetreibers (nicht vom Installateur auszufüllen)

OBJEKT NR. ZÄHLER-NR. ANFANGSSTAND

GERÄTEPLATZ NR. WANDLER-NR.

DATUM  UNTERSCHRIFT

DATUM ABBAU  ENDSTAND

DATUM ABBAU  UNTERSCHRIFT

BEREITSTELLUNGSKOSTEN

ZUR VERRECHNUNG


	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Kabelstich: Off
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Kran direkt anlaufend: Off
	Abweichender Stromlieferant: Off
	Text11: 
	Stadtwerke Schloss vorhanden: Off
	Text12: 
	Text13: 
	Direktmessung bis 100 A: Off
	Wandlermessung: Off
	Abweichender Messstellenbetreiber: Off
	Text14: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Text33: 
	Text34: 
	Text35: 
	Text36: 
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text40: 
	Text47: 
	Text48: 
	Text50: 
	Text53: 
	Text54: 
	Freileitung: Off
	Sonstige: Off
	HAS: Off
	NKV: Off
	Station: Off
	Verbrauchsprognose: 


